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Zukunftsthema Wasserstoff

Da steckt mehr dahinter
Daten & Fakten aus dem Landkreis Landshut

Fläche 1.348 km2

Gemeinden 35

Bevölkerung 31.12.2020  (Quelle: : Bayer. Landesamt für Statistik) 161.191

Bevölkerung 31.12.2039  (Quelle: : Bayer. Landesamt für Statistik) 175.400

Bevölkerungsentwicklung 2019 – 2039
(Quelle: Bayer. Landesamt für Statistik)

9,7%

Durchschnittsalter 31.12.2020 43,3  (BY 44,0)

Arbeitlosenquote 06/2021  (Quelle: Bundesagentur für Arbeit) 2,7%

Kaufkraftindex 2020  (Quelle: Strukturdaten 2020*) 104,7

Verfügbares Einkommen  
je Einwohner 2018  (Quelle: Bayer. Landesamt für Statistik)

24.979 €

Veränderung verfügbares Einkommen  
je Einwohner 2008 – 2018  (Quelle: Strukturdaten 2020*)

 28,9%  

Pro-Kopf-Verschuldung  
der Gemeinden 2017  (Quelle: Stat. Bundesamt)

343 €

Bruttoinlandsprodukt je 
Erwerbstätigem 2019  (Quelle: Bayer. Landesamt für Statistik)

83.038 €

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigte  
am Arbeitsort (Arbeitsplätze) 30.06.2020 
(Quelle: Bayer. Landesamt für Statistik)

51.570

Zuwachs sozialversicherungspflichtige  
Beschäftigte 2009 – 2019  (Quelle: Strukturdaten 2020*)

+ 34,2%

Unternehmen im Lkr. Landshut 2018 
(Quelle: Bayer. Landesamt für Statistik)

7.440

Handwerksbetriebe im Lkr. Landshut 
12/2019  (Quelle: Strukturdaten 2020*)

3.051

Entwicklung 2014 – 2019  (Quelle: Strukturdaten 2020*) + 5,5%

Veränderung der Bruttowertschöpfung 
2008 – 2018 in  (Quelle: Strukturdaten 2020*) 
- Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
- Produzierendes Gewerbe
- Dienstleistungen

+ 57,9%
+ 30,5%
+ 43,3%

(Quelle: Bayer.  
Landesamt für Statistik)

*  IHK Niederbayern, Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz, Regierung von Niederbayern, Niederbayern-Forum e. V.,  
 Strukturdaten 2020

Das Thema „Mobilität der Zukunft“ ist dem Landkreis 
wichtig. Sowohl durch die Unterstützung der grünen 
Wasserstoffmodellregion HyBayern als auch der Ansied-
lung eines Teils des nationalen Innovations- und Tech-
nologiezentrums Wasserstoff (ITZ) fördert er aktiv die 
Etablierung zukunftsträchtiger Technologien. Im HyPer-
former-Projekt HyBayern beabsichtigen die Landkreise 
Landshut, München und Ebersberg gemeinsam mit Ver-
kehrsbetrieben, Energieversorgern, Industrie, Gewerbe 
und Handwerk die Implementierung eines geschlosse-
nen Kreislaufs aus grüner Wasserstofferzeugung, -ver-
teilung und -nutzung in emissionsfreien Wasserstoff-
fahrzeugflotten zu schaffen. Das Projekt wird durch das 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
(BMVI) im Rahmen der HyLand Regionenförderung mit 
bis zu 20 Mio. Euro unterstützt. Darüber hinaus entschied 
sich das BMVI dafür, dass im Markt Pfeffenhausen (Kreis 
Landshut) einer von vier Standorten des ITZ entstehen 
soll. Das künftige Wasserstoff-Technologie- und An-
wenderzentrum (WTAZ) als Forschungs-, Entwicklungs-, 
Prüf-, Zertifizierungs- und Standardisierungszentrum für 
H2-Technologien wird voraussichtlich durch Fördermittel 
des BMVI sowie des Bayer. Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie unterstützt.

Durchschnittliche Gewerbesteuerhebesätze 2019

Stadt 
Landshut

420

München

490

Regensburg

425
Landkreis 
Landshut

348

(min. 300; 

 max. 380)

Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 12/2020

Quelle: Bundesagentur für Arbeit

  in % absolut

 Land-, Forstwirtschaft und Fischerei 1,2	 612

 Bergbau, Energie- und Wasserversorgung,  
 Entsorgungswirtschaft 2,5	 1.304

 Verarbeitendes Gewerbe 32,6	 16.919

 davon: Hrst. v. überwiegend häuslich konsumierten Gütern 6,2	 3.216

 Metall- und Elektroindustrie sowie Stahlindustrie 22,3	 11.546

 Hrst. v. Vorleistungsgütern, insb. v. chem. Erzeugnissen  
 u. Kunststoffwaren  4,2	 2.157

 Baugewerbe 10,1	 5.240

 Handel, Instandhaltung, Reparatur von Kfz 14,4	 7.453

 Verkehr und Lagerei 5,3	 2.723

 Gastgewerbe 1,6	 815

 Information und Kommunikation 1,2	 620

 Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 1,7	 871

 Immobilien, freiberufliche wissenschaftliche  
 und technische Dienstleistungen 6,6	 3.401

 Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 6,4	 3.322

 davon: Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen (ohne ANÜ) 4,7	 2.452

 Arbeitnehmerüberlassung 1,7	 870

 Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung, Ext. Org. 5,1	 2.645

 Erziehung und Unterricht 2,2	 1.159

 Gesundheitswesen 3,7	 1.904

 Heime und Sozialwesen 3,9	 2.010

 Sonstige Dienstleistungen, Private Haushalte 1,6	 843



»Unser Unternehmen ist gerne im Landkreis Landshut, weil  
Niederbayern in unseren Augen ein Fleck in Deutschland ist, in 

dem Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit und der Wille, etwas leisten zu wollen,  
    in den Menschen fest verankert sind.« Josef Eibl, Geschäftsführer der Josef Eibl GmbH

Die Schreinerei Josef Eibl GmbH aus Aham beliefert Kunden in ganz Deutschland und weltweit: Kreuzfahrt-
schiffe stattet sie ebenso aus wie Staatsgebäude im Ausland oder Kliniken außerhalb Europas. Darüber 
hinaus fertigt sie sanitäre Einrichtungen, Theken und Arbeitsflächen im privaten und öffentlichen Bereich.

Der Landkreis weist eine der niedrigsten Arbeits-
losenraten in Deutschland auf – es herrscht prak-
tisch Vollbeschäftigung. Extreme Schwankungen 
am Arbeitsmarkt sind der Region fremd. 
Eine gute Ausbildung liegt dem Landkreis Lands-
hut am Herzen – deshalb investiert er jährlich 
mehr als 35 Mio. € in die Bildung seiner jungen 
Menschen. So soll nicht zuletzt sichergestellt 
werden, dass auch in Zukunft die besten Vor-
aussetzungen für die Ausbildung der dringend 
benötigten Fachkräfte vorhanden sind.

Gut beschäftigt!

Die Menschen in der 
Region Landshut sind 
mit ihrer Heimat stark 
verwurzelt. Die (Lebens-) 
Bedingungen sind nicht 
nur für interessierte Fach-
kräfte, sondern auch für 
Familien attraktiv. 

Daher kann der Land-
kreis Landshut seit  
Jahren eine stabile  
Zuzugsrate vorweisen.

Gegen den Trend!
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Bevölkerungsvorausberechnung 
des Landkreises Landshut
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Prognostizierte Veränderung der  
Bevölkerung 2019 – 2039 in %

Stadt Landshut

Landshut
Kelheim

Dingolfing-Landau 

Straubing-Bogen

Niederbayern

Rottal-Inn

Bayern

Passau 

Stadt Straubing

Stadt Passau

																																													-0,1

																																						-2,8

																	 																	-3,1

	 																											10,1

                  9,7
	 											7,2

																																		5,5

																																4,9

																										4,0

																	3,5

														3,2

												3,0

									2,8

			1,7

Deggendorf

Freyung-Grafenau

Regen

Arbeitslosenquote 07/2021 in %

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen 2016 – 2021 LK Landshut

Landshut
Dingolfing-Landau

Kelheim

Rottal-Inn

Stadt Landshut

Niederbayern

Bayern

Deutschland

2,6
2,6	

								2,9

																3,2

																																													4,4

										3,0

																		3,3

	 	 											5,6

3.000

2.000

1.000

0

2.516

2,8%

2016

2.288

2,5%

2017

2.219

2,4%

2018

2.282

2,5%

2019

2,9%

2021

2.840

3%

2020

www.landkreis-landshut.de
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Alter der  
Bevölkerung 
des Landkreises 
Landshut 2020

unter  
18 Jahre: 
17,8	%

ø 43,3
Jahre
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+ 9,7 % 
Bevölke-
rungs-
zuwachs

15
9.

89
5

17
5.

40
0

unter  
19 Jahre18,9	%18,7	%

Daten & Fakten  |  Stand 10/2021


